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UN -ö

LeVeI««>e»
, uf de» „r «s«rlatt ", « elchts mit
» usnahm« Montag» tSglich erscheint
nehmen all» Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk. S,SS ohne Zufieü
lungsgebühr, sowie die Expedition
>« Mk. s .ss frei in» Hau» gegen

Lorausbezahlun- , an.
KedaLtion u. LrprLitiou : Kronprinzenstraße Ur. 1-

ÄLMLSW
nehmen au»w»rt» all» Annoncen«
vüreau », in Wilhelmshaven di«
Expedition entgegen» und wird di»
S gespalten « Corpus,eil « oder deren
Stau« für hiesige Znsrrenten mit
10 Ps .» für » uswSrtig« « it IS Pf .

berechnet. Reklamen SS Pf .

Milcht» « W» sSr fl«Mlichk Ksisttl.» Kjislii. ». Dt . KtWk», ss»ie stk dir SmMk » AksDtDkli» ». - sst
Inserat « für dt« lanfrnde Kn« « «c » erde» »IS fpStestenS « ttta «S 1 Uhr e»1,e,e » ,e »»« Z« e» , , r»»ere » erde» »»rtzer erdete » .

204. Dienstag , den 1. September 18dl. i ? . Jahrgang.
DUM

' Für den Monat September eröffnen wir ein beson
deres Abonnement auf das

„ wilheliirshaveiiev Tngeblatt ",
amtliches Organ -er hiefigerr Behörden .

Der Abonnementspreis für den Monat September beträgt frei
ins Haus geliefert Mk . 0,75 , durch die Post bezogen Mk . 0,70 ,
exkl . Zustellungsgebühr , für Selbstabholende Mk . 0,70 .

Inserate finden durch das „ Wilhelmshavener Tageblatt " die

größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend .

Die Expedition

DentjcheS Reich .
Berlin , 29 . August . (Hof - und Personalnachrichten .)

Gestern Nachmittag empfing der Kaiser den Kommandeur des
Regiments der Gardcs du Corps , Obersten Frhrn . v . Bissing und

entsprach um 6 Uhr einer Einladung des Osfizierkorps des Regiments
der Gardes du Corps zum Mittagsmahle . Heute Vormittag
arbeitete der Kaiser mit dem Reichskanzler v. Caprivi , dem Kriegs¬
minister von Kaltenborn -Stachau , dem Chef des Militärkabinets ,
General der Infanterie und Generaladjutanten von Hahnke , und
dem Kultusminister Grafen v. Zedlitz -Trützschler .

— Nach näherer Bestimmung wird sich , wie schon kurz ange -
dcutet , der Kaiser am 2 . September , Abends , zu den Manövern nach
Oesterreich begeben . Von der Bahnstation Schwarzenau aus wird
der Kaiser am 8 . September , Morgens , in München eintreffen und
dort bis zum 11 . bei den Manövern verbleiben , am 12 . erfolgt
die Ankunft in Kassel , wohin resp . nach Wilhelmshöhe sich die
Kaiserin vom Neuen Palais aus begeben wird und wo am Abend
in der Aue ein Fest von Seiten der Provinz stattfinden wird .
Am 14 . September begeben sich die Allerhöchsten Herrschaften mit
ihren Gästen und ihrer Umgebung nach Erfurt , wo sie , wie vorher
in Kassel , ein Paradediner und eine andere Tafel für die Civil -

behörden der Provinz geben werden . Beide Veranstaltungen werden
im Stadthause stattfinden . Am 19 . September wird das Kaiserpaar
bei dem großen Manöver in Mühlhausen sein und von da sich
nach dem Neuen Palais zurückbegeben . Darauf ist von dem Kaiser
ein Jagdausflug nach Ostpreußen , speziell nach der Nominier Haide
beabsichtigt , wo der hohe Herr das neue norwegische Jagdhaus
beziehen wird . Man spricht davon , daß die Kaiserin den Gemahl
dorthin begleiten wird .

Berlin , 29 . August . Graf August von Bismarck , bisher
Major L I» «uit « beim 1 . Garde -Dragoner -Regiment Königin von

Großbritannien und Irland , soll , wie man erzählt , seinen Abschied
genommen haben .

Berlin , 29 . August . Wie die „ N . A . Z . " erfährt , ist die

erste Auflage des vor einer Woche erschienenen dritten Bandes von
Moltkes litterarischem Nachlasse bereits vergriffen .

— Ein merkwürdiger Streit ist in der lausitzischen Fabrik¬
stadt Kottbus entbrannt . Die dortigen Stadtverordneten hatten
die neu zu besetzende Stelle des ersten Bürgermeisters mit einem

pensionssähigcn Jahresgehalt von 9000 Mk . dotirt , der Bezirks¬
ausschuß aber zu diesem Beschlüsse , wie die „ Kottb . Ztg . " mit¬

theilt , die Genehmigung - versagt und den ablehnenden Bescheid mit
der Behauptung begründet , daß 9000 Mk . für die Kottbuser Ver¬
hältnisse zu viel seien . Die Stadtverordneten verharren dem gegen¬
über auf ihrem Beschlüsse und werden sich an den Provinzialrath
und den Oberpräsidenten wenden .

— Die „ kaiserlich deutsche Postagentur in Zanzibar " ist am
31 . Juli für immer geschlossen worden , da das Postwesen vertrags¬
mäßig an England übcrgegangcn ist.

4 . Nachdruck verboten.
Um s Glück !

Roman von Georg Höcker .

(Fortsetzung.)
„ Mußt Dich nit wundern , wenn ich Dich so anschan '

,
" murmelte

er mit gepreßt klingender Stimme zu dem Mädchen , „ aber ich
Hab

' Deine Mutter selig auch gekannt . " Ein Seufzer hob seine
Brust . -

„ Ja , das war unser erster Gang , der Hügel im Gottesacker ,
soeben kommen wir davon, " fiel der Förster wieder ein . „ Sie

schläft schon gar lang ' unten . — Die Vroni ist kaum ein Jahr
alt gewesen , als wir sie gelegt haben . Ach , was ist das so gar
lange her — ich bin zum alten Manne drüber geworden — nun
soll mir die Dirn ' da ein wenig Sonnenschein in 's Haus bringen ,
jo lang sich

' s noch verlohnt für mich. "
Rudi Miklau zog emsig an seiner Pfeife und stieß dann die

Rauchwolken kurz vor sich hin . — „ Nun , Ihr schwatzt , wie mein
Urgroßvater selig , Förster, " brummte er . „ Ihr seid nit vi l älter
wie ich , habt einige Vierzig auf dem Buckel . "

„ Unglück und Herzweh machen Einen gar früh alt und
mürbe, " kopfnickte Heidinger , während ein trübseliges Lächeln um
seine Lippen zitterte . „ Tag und Nacht , Jahr aus . Jahr ein in
keinem rechtschaffenen Bett , immer den verdammten Wildschützen nach ,
dann der Kummer , kein rechtes Daheim , kurzum das schafft Einen
früh ins Grab — und ich schau nit nur aus wie ein alter Mann ,
sondern ich bin 's auch . "

Er brach kurz ab und schaute prüfend den Bauer an ; da¬
bei prägte sich etwas Neid in seinen gefurchten Zügen aus . —

„ Freilich , Ihr , Miklau , Ihr seid ein - ewiger Jungbursch, " brummte
er . „ Da scheint

' s beinahe , als ob das Leben erst für Euch be¬
ginnen sollte . "

— Mit der gestern über Marseille cingetroffenen Post aus

pstafrika geht der „ Voss . Ztg . " die Meldung zu , daß die Expe¬
dition des Dr . Peters nach dem Kilimandscharo schon blutige
Kämpfe zu bestehen hatte .

Hamburg , 27 . Aug . Die Versammlung des internationalen
Straßenbahn - Vereins besprach die zu treffenden Maßregeln zur
Verhütung der Gefahr bei starken Gefällen , sowie die Vortheile der

gebräuchlichen Schmalspuren , endlich die Frage der Bedienung der
Straßenbahn -Lokomotiven ohne Heizer , durch Maschinisten allein .
Die Versammlung sprach sich für die Annahme diejer Praxis aus .

Münster i . W . , 29 . Aug . Dem „ Wests . Merkur " zufolge
hat Redakteur Fusangel den Staatsanwalt benachrichtigt , daß er

sich am 1 . Scpt . in Duisburg stellen werde .
Dortmund , 28 . August . An sämmtlichen Fernsprechämtern

des westfälisch - rheinischen Jndustriebezirks werden mit dem 1 .
Oktober ds . Js . zur Bedienung der Apparate Damen angestellt werden .

Bielefeld , 28 . August . Die für nächsten Sonntag geplante
Lassalle -Feier ist vom Landralh verboten worden .

Frankfurt a . M . , 27 . Aug . Deutscher Städtetag . Ober¬

ingenieur Mayer -Hamburg sprach in der Nachmittagssitzung über
die geeignetste und wirthschaftlich richtigste Art und Weise , in der

elektrische Leitungen für die Telegraphie , Telephonie , die elektrische
Beleuchtung und Kraftübertragung neben einander ausgesührt und

sichergestellt werden können . Zuerst seien vor Allem unterirdische
Leitungen anzulegen ; vorzuziehen seien deshalb bei Zukunftsstraßen
die Anlagen unter den Fußsteigen . Unterirdische Gänge sollten
geschaffen werden für elektrische Leitungen unter Ausschluß von

Leuchtgasleitungen und der Schmutzwässer . Dann wandte sich der
Redner gegen das Monopol der Reichstelegraphenverwaltung , die
die Städte in ihrem Verfügungsrecht über die Straßen beeinträchtige
Der Korreferent Becker , Oberbürgermeister von Köln , die juristische
Seite der Frage hervorhebend , kritisirte die Gesetzentwürfe über
das Monopol des Telegraphen - und Fernsprechwesens für das Reich
und über die elektrischen Anlagen . Beide Entwürfe seien mangel¬
haft , sie beraubten die Städte des Verfügungsrechtes über den

Straßengrund . Vor der weiteren Berathung müßten hervorragende
Städtevertreter gehört werden . Nach kurzer Diskussion , in welche
Oberbürgermeister Staude -Halle , Uppenborn -Berliu , von Miller -

Frankfurt eingriffen , gelangte eine dahin zielende Resolution zur
einstimmigen Annahme .

Augsburg , 30 . August . Unter großer Theilnahme von
Stadt und Land begann Vormittags 11 Uhr bei herrlichstem Wetter
die Feier der Enthüllung des von Veteranen gestifteten , von Prof .
Begas modellirten und von Kaltenbeck -Berlin vorzüglich ausge¬
führten Kaiser Friedrich - Denkmals im Rathhause . Oberbürger¬
meister v . Fischer hielt die Festrede . Der Verlaus der Feier war
würdig und ernst .

s « - l a »
Fiume , 29 . August . Die hier ansässigen Croaten bereite¬

ten den Dalmatinern , welche gestern von dem Besuch der Aus¬
stellung in Agram zurückkchrten , auf dem Bahnhofe einen feier¬
lichen Empfang und überreichten denselben Kranzspenden . Dies
gab zu lärmenden bis Mitternacht andauernden Straßenkund¬
gebungen theils für , theils gegen die Dalmatiner Anlaß . Die ge¬
lammte Polizei war aufgebotcn .

Paris , 29 . August . Die Friedenspräsenzstärke des fran¬
zösischen Heeres beträgt für das Jahr 1890/91 im Ganzen
512,000 Mann .

Paris , 29 . August . Präsident Carnot Unterzeichnete
heute ein Dekret , wodurch ein Kredit von einer Million Francs
für die Opfer des Cyclon auf Martinique eröffnet , sowie ein

Der Andere schnitt ein ingrimmiges Gesicht . — „ Ja , freilich, "

stieß er rauh hervor , wie um die mißtönig gellende Stimme des

im Hofinnern eben wieder keifenden Weibes zu übertönen . „ Kraft

fühle ich eben noch genug , — zum Sakra auch , ich bin noch voll

und ganz ein Junger . "

Der Förster lachte kurz aus . — „ Ich sag 's ja , wenn man

Euch Sonntags mit Eurem Weibe auf dem Kirchgänge sieht , könnte

man meinen , es sei Mutter und Sohn ."

Eine drohende Zornessalte erschien aus der Stirne des Bauern ,
verlor sich aber gleich wieder , als dieser den Blick aus das liebliche

Mädchenangesicht heftete .
„ So hat ein Jeder sein Kreuz .

" murrte er m brechend vor

sich hin . „ Nun , und Du , Vroni, " wendete er sich an das er -

röthende junge Mädchen , „ bist
'

gern in das Heimathsdorf ge¬
kommen , oder hat Dir 's bei den Ausländischen gut gefallen ? "

„ Es waren gar gute Leute, " entgegnete munter das junge

Mädchen , „ aber ich denke, daheim beim alten Vater ist 's immer

am schönsten . "

„ Find 'st Dich auch zurecht hier , — steht Alles noch auf dem

alten Fleck ? " meinte der Bauer wieder .

„ Das wohl nicht, " lachte Vroni silberhell auf . „ Hab ' ja
kaum laufen können , als mich die Bas '

zu sich genommen hat . "

„ Ja so , ja so," brummte Miklau , unablässig aus seiner Pfeife

rauchend . „ Ja freilich , wie die Zeit vergeht . Neunzehn Jahr
bist jetzt ? "

Die Dirne nickte mit dem Kopfe , sie vermied es dabei dem

forschend auf sie gerichteten Blicke des Bauern zu begegnen , es

war , als ob sie sich vor den unergründlich tiefen schwarzen Augen

desselben scheue.
Vom Himmel herab ließ sich dumpfes Grollen vernehmen .
Die drei blickten auf , und der Förster zeigte ein besorgtes

Gesicht . —

Moratorium für Wechsel- und Handelsverbindlichkeiten ertheilt
wird . Nach den letzten officiellen Depeschen von Martinique be¬

läuft sich die Zahl der Tobten auf 378 . Der Verlust an Eigen¬
thum wird auf 50 Millionen Francs geschätzt.

Rom , 29 . August . Wie die „ Opinione "
, so sprechen sich

auch die Journale „ Popolo Romano , „ Italic " und „ Tribuna "

aufs entschiedenste gegen die irrthümlichen Urtheile der „ Times "

bezüglich der italienischen Finanzen aus und heben hervor , das

Budget des lausenden Finanzjahres würde im Gleichgewicht ab¬

schließen und dasjenige des nächsten Finanzjahres dürfte
Ueberschüsse aufweisen .

Lucca , 28 . August . In den nächsten Tagen wird das

Monument weiland des Kaisers Friedrich III ., das Werk des

Bildhauers Bagos von Bacci , in Marmor ausgeführt , von

Serravezza nach Deutschland abgesandt werden .
Venedig , 28 . August . Der Arzt der Königin von

Rumänien , Theodori , erklärt , die Königin leide an einer Kon¬

gestion des Rückenmarks , nicht an fortschreitender Paralyse .

Während der letzten Woche sei eine Verschlimmerung ihres Zu¬
standes eingetreten . Die Königin leide an Schlaffheit der Aktion

des Herzens und müsse das Bett hüten , obwohl weder Fieber -

erscheinungen noch andere Symptome der Veränderung des
Rückenmarks eingetreten seien.

Kopenhagen , 29 . August . Das russische Kaiserpaar

wohnt mit feinen Kindern morgen dem Gottesdienst in der hiesi¬

gen russischen Kirche bei , darauf findet an Bord der russischen
Dacht „ Polarstern " das Frühstück statt . — Der König von

Schweden trifft am 1 . September in Fredensborg ein und reist

Nachmittags wieder zurück .
Stockholm , 30 . August . König Oskar wird zum

2 . September in Helsingborg erwartet , an welchem Tage die

feierliche Einweihung des dortigen neuen Hafens stattfinden wird .

Danach wird sich der König einige Tage in Sophienruh auf¬

halten , von wo er einen Ausflug nach Fredensborg unternimmt ,
um die dänische Königsfamilie und deren Gäste zu besuchen.

Petersburg , 26 . Aug . Die „ Nowosti " beschäftigen sich heute
abermals mit dem Ausfuhrverbot , au dem sie , wenn auch sehr vor¬

sichtigerweise ( die „ Nowosti " haben schon die zweite Verwarnung
erhalten ) ihr Mißfallen ausdrücken . Das Roggenausfuhrverbot
bedeute eine Steuer auf die Landwirthschaft , von welcher be¬
sonders die kleinen Wirthschaften am meisten betroffen würden .
Natürlich würde mit dem Ausfuhrverbot der Roggenpreis auf
den inneren Märkten ein billiger werden , aber auch das käme
gerade den ärmsten Bevölkerungsschichten nicht zu Gute , die
überhaupt keine Kaufkraft hätten . Gewinnen würde durch die
neue Maßregel nur der Süden Rußlands , der nun für seinen
Weizen noch bessere Preise als früher erziele und damit vielleicht
dem Sinken des russischen Rubels einen gewissen Widerstand ent¬
gegensetzen könnte .

Petersburg , 30 . August . In kürzester Zeit steht , wie
der „ Allg . R . - Corr . " aus Petersburg gemeldet wird , die Aus¬

dehnung des Roggenausfuhrverbots auch auf den Hafen von
Archangelsk bevor . Es würde damit die ganze Grenze des
europäischen Rußlands für die Ausfuhr von Roggen gesperrt
sein . — Nach einer Pariser Meldung wird das Gerücht von
dem Gegenbesuche eines russischen Geschwaders dementirt . Natür¬
lich reist auch Präsident Carnot nicht nach Cherbourg . ,

Petersburg , 30 . Aug . Der militärische Berichterstatter
der „ Köln . Ztg . " bestätigt , daß der Zar und die vornehme russi¬
sche Gesellschaft in Folge der Franzosensreundschaft in Verlegenheit
gebracht ist . Sie befürchten Gefahr aus dem Umstande , daß das
russische Volk sich so sehr mit dieser Freundschaft brüstet . Die

„ Wir müssen machen , daß wir heim kommen, " brummte er .

„ Da schaut, " unterbrach er sich , „ jetzt ist die Sonn ' schon
vollends verdunkelt — und da flammt 's auch schon auf . "

„ Es erreicht uns nit, " widersprach Rudi Miklau , der eben¬
falls umsichtig ausgeschaut hatte . „ Das Unwetter bleibt über den
Bergen drüben , höchstens ein wenig Regen kriegen wir ab , da
nehmt ein wenig Unterstand hier unter dem Bogen , er ist breit
genug für uns alle drei . Ich würd ' Euch hineinführen , aber , —
sie hat heute wieder 'mal ihren schlimmen Tag . "

Er tauschte einen verständnißvollen Blick mit dem Förster
aus , sein Gesicht zeigte einen Ausdruck von Unmuth und Verdruß .
Bon Neuem aber blickte er unverwandt auf das junge Mädchen .
Er hatte cs cinzurichten gewußt , daß dieses , um unter dem Thor¬
bogen Schutz zu finden , dicht neben ihn hatte treten müssen .

Schnell wie ein Gedanke kam das Wetter jetzt herauf .

Ans dem Gebirge pflegen die Gewitter ebenso kurz wie ver¬
heerend zu sein , kaum , daß sich die Wolken zusammengeballt haben ,
bricht das Unwetter schon los .

Die Schleusen des Himmels öffneten sich und eine gewaltige
Regenfluth brauste zu Boden nieder , begierig von dem dicht la¬
gernden Staub aufgesogen . Ab und zu flammte ein greller Blitzes¬
schein auf , dem in kurzen Zwischenräumen laut knatternder Donner
folgte . —

Die drei aber blieben unbesorgt unter dem Thorbogen stehen .
Beide Männer blickten schwelgend in das herrliche , düster gefärbte
Naturschauspiel , nur das junge Mädchen schmiegte sich ängstlich
an den Vater und zitterte leise.

Schon wieder hatte Rudi Miklau den Blick auf ihr blasser
gewordenes Angesicht gerichtet .

( Fortsetzung solgt .)



ganze Angelegenheit war planmäßig durch die Panslawisten var¬
bereitet , namentlich wurde der Zar geschickt als Werkzeug benutzt ,
niemals werde derselbe diesen Geist wieder los werden . Wenn
der geeignete Zeitpunkt gekommen sei , werde die durch die Hetze
angefachte russische Volksleidenschaft mit noch unwiderstehlicherer
Gewalt auftreten als gegenüber Alexander II . vor dem letzten
Türkenkriege . Dieser Zeitpunkt komme, sobald die neuen Gewehre
hergestellt seien ; daran zweifle Niemand , der mit den Verhältnissen
vertraut ist , am wenigsten die Offiziere ; die Gefahr könne auch
früher eintreten .

Belgrad , 29 . August . Die Meldung über bevorstehende
Veränderungen in der diplomatischen Vertretung Serbiens werden
von maßgebender Seite als bloße Muthmaßungen bezeichnet , ob¬
wohl eingeräumt wird , daß Aenderungen beabsichtigt sind . Eben¬
so wird eine theilweise Rekonstruktion des Ministeriums im Laufe
der nächsten Session der Skupschtina für wahrscheinlich gehalten .
Andererseits wird das Gerücht von dem bevorstehenden Rücktritt
des Metropoliten Michael stark bezweifelt .

Sofia , 30 . August . Die „ Agence balcanique " erklärt die
Meldung , daß in einem Hause zu Sofia Kisten mit Dynamit und
Revolvern , und in Burgas eine aufrührerische Proklamation und
Waffen beschlagnahmt worden feien , für durchaus unrichtig und
erfunden .

K o n sta n ti n o p e l , 28 . August . Nach einer officiellen
Meldung sollen einige der noch nicht unterworfenen Stämme in
Jemen gewisse Theile dieser Provinz angegriffen haben . Die
dort stationirten kaiserlichen Truppen seien behufs Unterdrückung
des Aufstandes verstärkt worden .

Konstantinopel , 29 . August . Die „ Agence de Constanti -
nople schreibt : Infolge der bezüglichen Bemerkung der bulgarischen
Regierung erhob die Pforte wegen der Konzentrirung serbischer
Truppen an der bulgarischen Grenze zu Manöverzwecken Vor¬
stellungen bei der serbischen Regierung , daraus hinweisend , daß
diese Konzentrirung übel ausgelegt werden und Vorsichtsmaßregeln
seitens Bulgariens Hervorrufen könnte . Die Pforte forderte schließlich
Serbien auf , die Manöver im Innern und nicht an der Grenze
abzuhalten .

Newyork , 30 . August . Hiesige Blätter bringen Nach¬
richten vom chilenischen Kriegsschauplätze , deren Richtigkeit indeß
in diesem Augenblicke noch nicht kontrollirt werden kann . So
schreibt die „ World " : Pedro Mantt erhielt gestern eine Depesche
aus Jquique , nach welcher die Kongresfisten nach dem Siege zu¬
nächst außerhalb der Stadt blieben . Valparaiso wurde alsdann
den Händen des deutschen Admirals übergeben , und dieser über¬
wies die Stadt sofort der kongressistischen Regierung . Der
„ Newyork Herald " will wissen , der zukünftige Präsident Vicun
habe sich an Bord eines deutschen Kriegsschiffes geflüchtet .

Die Entscheidung - ei Valparaiso .
Ueber die letzten entscheidenden Vorgänge in Chile stellen wir

nach dem „ H . C . " , zur Ergänzung der früheren , die folgenden ,
bis jetzt hier vorliegenden Nachrichten zusammen . Dem „ Newyork
Herald " wird aus Valparaiso vom 28 d . M . gemeldet : . General
Canto hat seinen heutigen Sieg über Balmaceda seiner überlegenen
Taktik , sowie der vortrefflichen Haltung seiner Truppen zu danken ;
außerdem kam ihm zu Statten , daß mehrere gegnerische Generale
gefallen waren und infolge dessen eine starke Demoralisirung , welche
zur Desertion ganzer Regimenter führte , einriß . Balmaceda war
am Morgen des Schlachttages zur Aufnahme einer Offensive un¬
fähig und beschränkte sich darauf , eine möglichst starke Vertheidi -
gungsstellung einzunehmen . Sehr ungünstig wirkte der zwischen
dem Präsidenten und dem Kriegsrath herrschende Zwist . Den
Generalen Barboca und Alcerreca wurde das Oberkommando über¬
tragen ; zwischen beiden herrschte eine starke Eifersucht , welche bei¬
nahe einen offenen Bruch hervorbrachte und dahin führte , daß die
beiden Offiziere im entgegengesetzten Sinne operirten . Bei Tages¬
anbruch verließen die Regierungstruppen ihre Verschanzungen und
stürzten sich , unterstützt von dem Feuer ihrer Geschütze, auf den
Feind . Die Kongreßtruppen , welche sich in starken Verschanzungen
befanden , eröffneten ein verrichtendes Feuer auf die Sturmkolonne ,
welche trotzdem zunächst in unerschütterter Haltung weiter vor¬
drang . Der Kampf wurde alsdann ein allgemeiner , der schließlich
zu dem Rückzuge der Truppen Balrnacedas führte . Den verzweifelten
Bemühungen der Offiziere der Regierungstruppen gelang es , die
weichenden Truppen wieder zum Stehen zu bringen und auf 's
Neue gegen den Feind zu führen . Bei diesem zweiten Angriff
wurde General Barboka getödtet . Die Regierungstruppen geriethen
dadurch einen Augenblick ins Schwanken , drangen dann aber weiter
vor . Im Fortgange des Kampfes wurde auch General Alcerreca
tödtlich verwundet und starb auf dem Transport binnen einer
Stunde . Nunmehr gab General Canto den Befehl zum allge¬
meinen Angriff . Die Kongreßtruppen verließen jetzt ihre Ver¬
schanzungen und eröffneten ein mörderisches Feuer auf die Truppen
Balmacedas , welche , weil ohne Führer , sich nicht aufs Neue sammeln
konnten . Der Rückzug artete zu einer vollständigen Flucht aus .
Die Kavallerie leistete vorübergehend Widerstand , wurde aber als¬
bald mit fortgerissen und vernichtet . Ganze Regimenter , namentlich
solche, welche aus gewaltsam eingestellten Truppen bestanden , gingen
mitten im Feuer zu den Siegern über und kämpften alsbald mit
diesen gegen ihre früheren Kameraden . Die Zahl der in dem bei¬
nahe fünfstündigen Kampfe Getödteten und Verwundeten wird auf
etwa 5000 geschätzt. Fast sämmtliche Offiziere des Stabes Bal¬
macedas sind getödtet oder verwundet . Um das Blutbad zu ver¬
meiden , welches ein gewaltsames Eindringen der Kongreßtruppen
in die Stadt hervorgerufen haben würde , wurde eine freiwillige
Uebergabe der Stadt angeboten und von Seiten der Führer der
Kongreßtruppen acceptirt . Kurz nach Mittag zogen die Letzteren
in die Stadt ein , wo sie mit den Rufen : „ Es lebe Chile , es lebe
Canto !" empfangen wurden . Auf Ersuchen des Intendanten Viel
hatten einige der auswärtigen Kriegsschiffe Mannschaften zum ev .
Schutze der Einwohner gelandet . Als der „ Almirante Lynch »
aufgefordert wurde , sich zu ergeben , suchte derselbe den Hafen zu
verlassen und eröffnete aus '

seinen Geschützen das Feuer aus die
Kongreßtruppen . Nach viertelstündigem Kampfe strich der Kom¬
mandeur des Schiffes jedoch die Flagge . Die Mehrheit der Ge¬
fangenen ist gegen Ehrenwort freigelassen ; Unruhen werden nicht
befürchtet , man vermuthet , daß Balmaceda nach Buenos Aires
flüchten wird .

* -t-

Newyork , 29 . August . Nach hier einaegangenen Privat¬
meldungen habe Balmaceda den Rückzug in der Richtung auf
Santiago angetreten , seinen Truppen besohlen , sich ebendaselbst zu
konzentriren , und die im Norden und Süden des Landes noch
vorhandenen Heeresabtheilungen ebenfalls herbeigerufen . Hierdurch
werde es Balmaceda möglicherweise gelingen , eine den Kongressisten
überlegene Truppenmacht zu vereinigen .

Newyork , 30 . August . Hier eingetroffene amtliche De¬
peschen aus Santiago bestätigen die vollständige Vernichtung der
Armee Balmaceda 's , die Kongressisten seien Herren des Landes , es
herrsche vollkommene Ruhe . In Buenos -Aires war die Nachricht
verbreitet , der Präsident Balmaceda habe zu Gunsten des Generals
Manuel Baquedano die Gewalt niedergelegt .

Marine .
Wilhelmshaven , 30 . Aug. Brlefsendungen für S . M . Aviso „Grille"

sind bis zum ö . Sept . Vorm , nach Kiel , vom 3 . Sept . Mittags ab und bis
7 . Sept . nach Nenfahrwasser , vom 8 . bis 10 . Sept . Nachmittags nach Saßnitz
(Rügen ) , vom 10 . Sept . d . I . Abends ab und bis auf Weiteres nach Kiel zu
richten . — S . M . Artillerie - Schulschiff „Mars " bezw. der Tender desselben
Fahrzeug „Hay "

, haben für die Zeit der Abwesenheit S . M . Pzsrz . .Bremse "
zu den Manövern in der Ostsee, die Funltionen zum Schutz der Nordseefischerei
übernommen . — Se . Exzellenz der Chef der Marinestation der Nordsee , Vize-
Admiral Schröder ist von seiner Dienstreise nach Helgoland zurückgekehrt.

— Der Torpedodirektor der hiesigen kaiserlicher Werst , Korvetten -Kapitän
Lredner , hat sich in dienstlichen Angelegenheiten nach Cuxhaven und Kiel begeben.
— Der Assistent des OberwerftdirektorS , Kapitänli uteaant WeNphal , hat einen
zehntägigen Urlaub nach Duisburg angetreten . — Der Marineintendanturrath
Junge und der Maschinennnteringenieur Jacobsen sind vom Urlaub znrückgekehrt.

Hamburg , 27 . August . Bon Seiten der hamburgischen Bau
leitung sind die .auch von uns mehrfach erwähnten Bedenken gegen
die Gestaltung der Einfahrt in den neuen Hafen zu Cuxhaven
rundweg abgewiesen . Nunmehr nimmt Herr Kapitän zur See a . D .
Stenzel in der „ Hamb . Börsen -Halle " noch einmal kurz das
Wort . Es heißt in seiner Zuschrift : „ Die von Ihnen vorge¬
schlagene Art des Einlaufens von Dampfern in den Hafen bei
Fluthstrom , nämlich schräg in die Einfahrt , wobei der gegen das
Hinterschiff wirkende Strom den Kurs korrigiren soll , halte ich ,
wenn es sich um lange bezw . Schnelldampfer handelt , für bedenklich.
Das Nähere habe ich bereits in dem erwähnten Aufsatze ausge¬
führt . Daß bei dem Legen der Einfahrt in einem spitzen Winkel
mit der Stromrichtung , wie ich es befürwortet , das Bedenken des
Sich -Eindrängens des Eises in den Hafen bei Fluthstrom vorliegt ,
würde zutreffen , wenn die Einfahrt so gelegt wird , daß die Strömung
frei eindringen kann . Dagegen würde man sich aber schützen
können , wenn man den unteren (den nordwestlichen ) Molenkopf
etwas vorschiebt und den oberen (den südöstlichen ) zurücktreten
läßt — wie dies dem Prinzip nach bei der neuen Hafeneinfahrt
zu Wilhelmshaven geschehen ist. Der Fluthstrom würde dann durch
den unteren Molenkopf in der eigentlichen Stromrichtung begrenzt
und von der Einfahrt abgehalten , das Eis somit bis auf etwas
seitwärts weggedrängtes (wie bei der ursprünglich geplanten Ein¬
fahrt ) frei vor der letzteren vorbeitreiben . Hinter der unteren
Mole würde das Wasser so gut wie stromfrei sein , was für das
Einlaufen der Schiffe nur vortheilhaft wäre . Für den Eisgang
bei Ebbestrom wäre diese Anordnung der Molenköpfe ebenfalls
günstig . Wenn ich hiermit einen gegen eine Aenderung der Hafen¬
einfahrt im Sinne meines Vorschlages geltend gemachten Einwand
zu widerlegen suche , so leitet mich dabei ebenso , wie bei Veröffent¬
lichung meines Aufsatzes im November v . I . nur der Wunsch , auf
eine zweckmäßige Gestaltung der für die deutsche Schifffahrt in
Frieden und Kriege hochwichtigen neuen Anlage hinzuwirken ; im
Besonderen bei dem über die Hafeneinfahrt Gesagten stütze ich mich
nicht blos auf die eigene Erfahrung , sondern auch auf die von
alten Seeoffizieren und bewährten Führern von Schnelldampfern ,
sowie auf die Ansicht hervorragender Wasferbautechniker . Bleibt
es bei dem ursprünglichen Entwurf , wie es nach der in der Ham¬
burgischen Börsenhalle veröffentlichten Mittheilung den Anschein
hat , so wird die Erfahrung entscheiden . "

Kiel , 29 . August . An Stelle des erkrankten Kapitänlieutenants
Stein hat der Kapitänlieutenant Sommerwerk das Kommando des
Fahrzeuges „ Otter " übernommen .

Kiel , 30 . August . Der kommandirende Admiral Frb . v . d . Goltz
trifft am Sonnabend Abend zur Leitung der Herbstmanöver der
Flotte , an welcher 39 Schiffe und Fahrzeuge theilnehmen , und
welche am 3 . Septbr . beginnen , hier ein . Exc . v . d . Goltz schifft sich
auf der „ Grille " ein . — Die russische Jacht „ Zarewna " ist hier
eingelaufen und wechselte den Salut mit der „ Baden " .

Kiel , 30 . August . Nachdem die Schiffe des Manöver - Ge¬
schwaders , die außer dem „ Siegfried " in das Bassin der Werft
gegangen waren , wieder auf den Strom verholt haben , ist aus
unserem Kriegshafen eine Flotte versammelt , wie wir sie in solcher
Stärke sonst nur bei besonderen Anlässen zu sehen Gelegenheit
haben . Neben den Schiffen der Manöverflotte liegen im äußeren
Hafen die Schiffsjungen -Schulschiffe „ Nixe " und „ Luise " und das
Kadetten -Schulschiff „ Stosch "

, welches vorgestern in den Hafen
einlief . Vor der Seeburg hat der Aviso „ Greif " vertäut , und
nahe dem jenseitigen Ufer vor der Werft sind der Aviso „ Jagd "
und das Panzerfahrzeug „ Bremse "

, das , um an den bevorstehenden
Schlußmanövern der Flotte theilzunehmen , gestern Nachmittag von
Wilhelmshaven eintraf , zu Anker gegangen . (N . O . Z )

Kiel , 30 . August . An den Manövern , welche am 3 . Sept .
beginnen , werden theilnehmen : die Panzerschiffe „ Baden " ( Flagg¬
schiff des Chefs der Manöverflotte Vize -Admiral Deinhard und
Flaggschiff des Manövergeschwaders ) „ Bayern "

, „ Oldenburg " ,
„ Siegfried "

, „ Kaiser " ( Flaggschiff des Chefs des Uebungsgeschwa -
ders Kontre - Admiral Köster ) „ Deutschland "

, „ Friedrich Carl " ,
„ Preußen "

, die Avisos „ Pfeil "
, „ Zielen "

, „ Blitz "
, „ Jagd " und

„ Grille "
, die Torpedödivisionsboote „O 1 , 2 , 3 und 6 "

, die
Torpedoboote „ 8 1 , 3 , 4 , 5 , 6 , 23 . 34 , 35 , 36 , 38 , 40 , 41 , 50 ,
51 , 52 , 53 , 55 , 56 »

, das Kadcttenschulschiff „ Stosch »
, die

Schiffsjungenschulschiffe „ Nixe " und „ Luise " und das Panzer¬
fahrzeug „ Bremse "

, im Ganzen also 34 Schiffe und Fahrzeuge .
Kiel , 30 . August . Seit einigen Tagen ist ein Vertreter der

chilenischen Kongreßpartei , Dr . Rioseco , yicr anwesend , um das
Treiben des „ Presidente Pinto " zu überwachen .

Kiel , 30 . Aug . Der diplomatische Vertreter der chilenischen
Regierung , Salinas , hat ein Schreiben an die „ Kiel . Ztg . " ge¬
richtet , worin es heißt , daß der „ Presidente Pinto " in Frankreich ,
Italien und England nicht gehindert worden sei , Munition und Artillerie
an Bord zu nehmen . Vielmehr habe das Schiff in Toulon die Hälfte
der Kanonen an Bord genommen und mit Armstrong nur darum
abgeschlossen , weil die Lieferung der übrigen französischen Geschütze
sich verzögert habe . Dabei sei sofort bestimmt worden , daß die
Abnahme der Geschütze in Kiel erfolgen solle . Da die Kongres¬
sisten nicht als kriegführende Partei anerkannt seien , hoffe er
(Salinas ) , die deutsche Regierung werde die Sache zu einem guten
Ende führen im Sinne der Gerechtigkeit und Herzlichkeit , den sie
stets der chilenischen Regierung gegenüber habe walten lassen .

Kiel , 30 . August . Die Kaiserlich russische Jacht „Zarewna "

lief gestern von Kopenhagen kommend hier ein und legte an
Boje 9 fest. Heute Morgen 8 Uhr wurde Flaggensalut ausge¬
tauscht . Die Jacht nimmt Herren des Gefolges des Zaren , welche
von Berlin kommend , erwartet werden , an Bord , um dieselben
nach Kopenhagen zu bringen . Wie die „ N . O . Ztg . " hört , wird
die Jacht „Zarewna " den Großfürsten Georg Anfang nächster
Woche nach Kiel bringen , welcher sich von hier nach Algier be¬
geben wird .

Kiel , 30 . August . Gestern Nachmittag gegen 2 Uhr begab
sich der Kontreadmiral Köster an Bord der russischen Jacht „ Cza -
rewna " . Als derselbe das Schiff verließ , wurde von dieser der
übliche Salut gefeuert . Dieselbe ist am Sonnabend Nachmittag 6
Uhr , nachdem sie den russischen Gesandten , welcher von Berlin kam,
an Bord genommen , nach Kopenhagen zurückgedampft .

Paris , 29 . Aug . Dem „ Figaro " zufolge ist von einem be¬
vorstehenden Besuche eines russischen Geschwaders in Cherbourg
in Regierungskreisen nichts bekannt .

Petersburg , 30 . Aug . In Petersburg erhalten sich , wie die

„ Nowoje Wremja " schreibt , die Gerüchte , daß Kronstadt der Be¬

such eines spanischen Panzergeschwaders , aus 6 Schiffen bestehend ,

bevorstehe . Auch davon verlaute , daß das aus 3 Schiffen bestehende
amerikanische Geschwader , das unlängst aus Cherbourg ausgelaufen ,
die russischen Gewässer besuchen werde .

Lokales .
K Wilhelmshaven , 31 . August . Der Hauptmann L ln suito

des k. b . Jngenieurcorps , Groß , Lehrer an der Artillerie - und
Ingenieurschule , ist auf einer Dienstreise hier eingetroffen .

* Wilhelmshaven , 29 . August . In der gestern abgehaltenen
Sitzung des Schöffengerichts wurde die Dienstmagd H . wegen
Umhertreibens zu 3 Tagen Haft , die durch die erlittene Unter¬
suchungshaft für verbüßt erachtet werden , verurtheilt . — Die
Volontäre S . und C . wurden zwar der einfachen Körperver¬
letzung für schuldig befunden , wurden aber unter Auferlegung der
Kosten für straffrei erklärt . — Die gegen die Wittwe des Land -
wirth L . wegen Milchfälschungen angesetzte Verhandlung mußte
vertagt werden . — Der Gymnasiast D . von hier wurde wegen
Uebertretung zu 5 Mk . , der Buchdruckereibesitzer H . aus Bant
wegen Preßvergchens zu 3 Mk . Geldstrafe event . 1 Tag Haft
verurtheilt . — Wegen gewerbsmäßiger Unzucht erhielt die Näherin
V . 4 Wochen , die Dienstmagd S . 3 Wochen Haft . Beide
Verurtheilte werden nach verbüßter Haft der Landespolizeibehörde
überwiesen . — Wegen Ungehorsams wurde der Dienstmagd W .
eine Strafe von 12 Mk . event . 3 Tagen Haft auferlegt . — Frei¬
gesprochen wurde der Schuhmachermeister R . von der Beschuldi¬
gung , die hinsichtlich der Schulversäumniß erlassenen Vorschriften
außer Acht gelassen zu haben , und der Wäscher E . von der Be¬
schuldigung der Verletzung des Gesetzes vom 22 . Juni 1889 .

* Wilhelmshaven , 31 . Aug . Das prächtige Wetter des gest¬
rigen Sonntages wurde viel zu Ausflügen in die nähere Umge¬
bung benutzt . Besonders stark fluthete der Strom der Ausflügler
nach dem Schaar -Markt , der in den letzten Jahren selten so gut
besucht war , als gestern . Aber nicht bloß Wilhelmshavener waren
dort zu treffen , auch aus anderen Ortschaften hatten sich Besucher
in großer Zahl eingefunden . In den Straßen und Wirtschaften
von Wilhelmshaven machte sich die gewohnte Todtenstille auch
gestern wieder bemerkbar .

* Wilhelmshaven , 31 . August . Unsere tanzlustige Jugend
dürfte es interessiren , zu erfahren , daß der Tanz - und Anstands -
lehrer , Herr v . d . Hey , auch im kommenden Winter einen Tanz¬
kursus hier abhalten wird . Herr von der Hey ist zu diesem Zweck
hier eingetroffen und nimmt bereits jetzt Anmeldungen im Hotel
„ Burg Hohenzollern " entgegen . Auch einen Kursus für Kinder
gedenkt Herr von der Hey wieder einzurichten . Abweichend von
früheren Jahren wird für Erwachsene nur ein Kursus stattfinden .

* Wilhelmshaven , 31 . August . Bei der allgemeinen Klage
über schlechte Zeiten und Mißernten ist es doppelt erfreulich , auch
einmal etwas über gute Ernten zu hören . Von einem Freunde
unseres Blattes werden wir darauf aufmerksam gemacht , daß er
auf seinem , im hiesigen Stadtgebiet belegenen Feld zwei Stamm
Kartoffeln in dem gewiß seltenen Gewicht von reichlich 13 Pfund
geerntet hat . Unter den eingeheimsten Kartoffeln befand sich eine
mit dem niedlichen Gewicht von 1 Pfund . Der beneidenswerthe
Besitzer der Pfundkartoffel versieht seine Mittheilung mit dem be-
herzigenswerthen Begleitwort : Kopf hoch, die Zeiten sind noch gar
nicht schlecht!

Wilhelmshaven , 31 . August . Für die Post - und Tclcgraphen -
ämter größeren und mittleren Umfangs ist neuerdings die schätzens-

werthe Anordnung getroffen worden , daß die „ postlagernd " adressirten
Telegramme in allen denjenigen Orten , in denen der Post - und
Telegraphendienst in demselben Gebäude , aber in getrennten Ab¬
theilungen desselben wahrgenommen wird , und wo nur rücksichtlich
des Telegraphenbetriebes verlängerter oder ununterbrochener Dienst
besteht , stets bei der Telegraphenbetriebsstelle aufzubewahrcn sind .
Die Postbetriebsstelle erhält nur eine entsprechende schriftliche Mit¬
theilung , um die nachfragenden Telegramm -Empfänger von dem
Vorliegen der Depesche verständigen zu können . Diese Maßregel
liegt im besonderen Interesse des Publikums , wird doch dadurch
die Möglichkeit geboten , ein postlagerndes Telegramm auch während
der Post -Schlußzeiten abzuheben . Die Telegraphenbetriebsstellen
haben fast durchweg ausgedehnteren (oft Tag und Nacht ununter¬
brochen ) Dienst , als die Postschalterstellen .

Wilhelmshaven , 31 . Aug . Laut „ Reichsanz . " haben die Ein¬
nahmen der PoÜ - und Telegraphcn -Verwaltung vom 1 . April
bis 31 . Juli 75707 822 Mk . ( si- 3669 645 Mk . gegen denselben
Zeitraum des Vorjahres ) , die Einnahmen der Reichs -Eisenbahn --
Verwaltung 18 817 000 Mk . (- j- 495 000 Mk .) betragen .

Wilhelmshaven , 31 . August . Der am 1 . September d . I .
im Lokal - und Wechselvcrkehr der preußischen Staatsbahnen , sowie
im Verkehr derselben mit den oldenburgischen Staatsbahnen zur
Einführung gelangende allgemeine Ausnahmetaris für Getreide aller
Art , Hülsenfrüchte und Mühlenfabrikate tritt von dem gleichen
Tage ab auf Entfernungen über 200 km auch in Giltigkeit für
den direkten Verkehr der preußischen und oldenburgischen Staats -
bahncn mit den Stationen der meisten der übrigen deutschen
Bahnen .

A vant , 31 . August . Der Banter Krtegervcrein hatte zur
Erinnerung an den Sedantag — 2 . September — am gestrigen
Tage im Schützenhause eine würdige Feier veranstaltet . Au der¬
selben bethciligten sich auf erfolgte Einladung der Turnverein , die
Gesangvereine „ Concordia " und „ Lätiiia "

, der Zitherklub und der
Radsahrerverein „ Farewell " zu Bant in recht großer Zahl . Es
wurden von den Gesangvereinen entsprechende Lieder zum Vortrag
gebracht und von den Zuhörern dankbar und lebhaft anerkannt .
Die Theater - rc . Aufführungen gelangen recht gut . Die Ausstellung
der lebenden Bilder ließ nichts zu wünschen übrig .

A«S »er Nmgegeuv nn» tzer Provinz.
6 . Marienfiel , 30 . Aug . Lassalles Geburtstag wurde schon

heute von den Sozialisten der Umgegend in bekannter Weise be¬

gangen . Herr Hug aus Bant hatte wie gewöhnlich das Amt des
Festredners übernommen .

Jever , 29 . August. Im gestrigen amtsgerichtlichen Verkaufs¬
termin wurde das dem Landwirth A . G . Jacobs zu Prieweg ge¬
hörende , an der Ulmenstraße zu Heppens belegene Geschäftshaus
für 19 500 Mk . an den Kaufmannn F . A . H . Schwarting zu
Wilhelmshaven verkauft . (I . W .)

Jever , 30 . August . Dem Verzeichniß der Kirchen im alten

Herzogthum Oldenburg ist folgendes nachzutragen : Die Kirche zu
Sande wurde vor 938 aufgebaut , dann 1702 erneuert , die zu Hohen¬
kirchen 1057 , Schortens 1149,1361 , Sillenstede 1233 , Wiarden 1494 ,
Neuende etwas nach 1511 (Antonifluth ) , Midogge etwa 1610 ,
Wiefels 1688 renovirt , Cleverns 1702 , Akkum 1719 , Jever nach
dem Brande von 1728 neu gebaut , Wangerooge 1866 , der alte
Thurm auf dem Westende 1597 — 1602 .

Em- e« , 29 . Aug. Zum „ deutschen Städtetag " in Frankfurt
a . M . sind Stadtsyndikus Tramm , Baurath Bokelberg , Senator
Knoevenagel , Justizrath Dr . Bojunga ( Worthalter ) , Bankdirektor
Basse und Kaufmann Jacob als Delegirte abgereist . — In einer
gestern Abend in der „ Börse " Hierselbst stattgefundenen Versammlung
wurde einstimmig beschlossen, ein Gesuch an die hiesigen städtischen
Kollegien zu richten , eine offizielle Feier des 3 . Oktober , des
25 jährigen Jahrestages der Wiedervereinigung Ostfrieslands mit
Preußen , zu veranstalten . (O . Z )



Leer , 30 . August . Herr Bürgermeister Dieckmann , Sekonde -

Lieutenant von der Feldartillerie 1 . Aufgebots des Landwehrbezirks
Aurich , ist zum Premierlieutenant befördert .

Bremerhaven , 28 . August . Gestern Abend beschäftigten sich
die städtischen Kollegien mit einer Vorlage des Stadtraths , die

Erweiterung der städtischen Wasserleitung betreffend . Während im

Jahre 1890 der Durchschnittsbedarf pro Tag 1227 odm betrug ,
stieg derselbe später an einem Tage auf 1911 ostnr . Solchen
Anforderungen genügt das Wasserwerk nicht . Es ist daher von
dem Erbauer desselben , Herrn Ingenieur Pfeffer , ein Erweiterungs¬
projekt ausgearbeitet , nach welchem 12 Bohrbrunnen angelegt werden

sollen . Die dasür erforderliche Summe beträgt 56 600 Mark .
Nach lebhafter Debatte wurde das Projekt des Herrn Pfeffer an¬

genommen und die zur Ausführung desselben erforderliche Summe
in obiger Höhe bewilligt .

Bremerhaven , 29 . Aug . Prinz Heinrich , welcher am Frei¬
tag Mittag mit seiner Gemahlin von Southampton mit dem

Schnelldampfer des Norddeutschen Lloyd „ Elbe " die Rückreise
nach Deutschland angetreten hatte , landete gegen 6 Uhr in Nor¬

denham . Zum Empfange war der Direktor des Lloyd , Herr
Lohmann , dem Prinzen entgegengefahren . Von Nordenham setzte
das prinzliche Paar die Reise nach Berlin fort .

vermischte ».
Hamburg , 30 . Aug . Wegen heftiger Stürme auf der

Nordsee konnte der Schnelldampfer „ Ariadne " zwei Tage hinter¬
einander Norderney nicht erreichen und mußte nach Hamburg zu¬
rückkehren.

— In der Nordsee gesunken ist der Hamburger Dampfer
„ Celia " . Der Dampfer , 1883 gebaut , 831 Tons Netto , gehört
der Firma A . Kirsten in Hamburg . Nach einer den Hamburger
Assekuradeuren zugegangenen Meldung ist die „ Celia " 60 See¬
meilen nördlich von Helgoland gesunken . Die Mannschaft ist in
Romö gelandet . Die „ Celia " war am 25 . d . M . von Hamburg
und am 26 . d . M . von Cuxhaven nach Petersburg in See ge¬
gangen .

München , 30 . August . In der Nähe von Deisenhofen
explodirte beim Einsühren in -das Geschützrohr eine Manöverkar¬

tusche. Ein Feldartillerist des 1 . Regiments wurde schwer , zwei
andere wurden leicht verletzt .

Trier , 29 . August . Immer mehr und mehr nehmen die

durch die Ausstellung des heiligen Rockes geschaffenen Verhältnisse
eine Gestalt an , welche , wie gute Katholiken mit Schmerz einge¬
stehen , nicht zur Förderung des Ansehens des Katholizismus bei¬

tragen kann . So liest man in der „ Trier . Zeitung " : Seinerzeit
ging man mit dem Plan um , ein Asyl für stellenlose Dienst¬
mägde zu errichten , und es wurde für dasselbe in Stadt und
Land , sogar bei den ärmsten Leuten gesammelt . Kaum ist das¬

selbe fertig gestellt , so schädigt es Stadt und Umgegend , indem
es ein förmliches Hotelrestaurant betreibt , und von gewisser Seite
derart protegirt wird , daß cs allabendlich überfüllt ist mit Frem¬
den . Ja viele der Fremden wurden noch Abends spät nach
Olewig und in den Neubau des Mutterhauses überführt , wäh¬
rend in der Stadt sämmtliche Hotels und Gastwirthschaften brach
liegen . Schreiber dieses ist lein Wirth , aber guter Katholik ,
kann es aber als solcher nicht billigen , daß Klöster und Ordens¬
leute den Geschäftsleuten bei solcher Gelegenheit großen Schaden
zufügen . " Die hier behauptete Ueberfüllung des Helenenhauses ,
dessen neulich von einer hiesigen Zeitung mitgetheilte Speisekarte
darthut , wie sehr die arglosen Pilger übervortheilt werden , ist
keine Uebertreibung , wie aus einer Bekanntmachung des Trierer
Wohnungskomitees hervorgeht . Dieses Komitee , an dessen Spitze
bekannte Trierische Geistliche stehen , erklärt u . A . : Das Woh¬
nungskomitee hat dem Helenenhaus bis heute nur vier Fremde
überwiesen , welche in demselben , weil es überfüllt war , keine
Ausnahme mehr fanden . Wir sind weit entfernt , für die Trierer
Wirthe , welche ihr Schäfchen nicht in dem Maße und nicht in
der Masse scheeren können , wie sie gehofft , eine Lanze einzulegen .
Uns wäre es recht gewesen , wenn der Ruf „ Auf nach Trier "

völlig wirkungslos verhallt wäre . Doppelt bedauerlich und dop¬
pelt beschämend aber ist es , wenn die geschäftliche Ausbeutung
des Unternehmens in solcher Weise von jener Seite betrieben
wird , wie es aus dem obigen Stoßseufzer des Trierer Blattes
hervorgeht . Auch manchem frommen Pilger wird in Trier die
Erleuchtung kommen , daß sein Glaube doch auf eine zu harte
Probe gestellt wurde .

Salzburg , 27 . August . Ein mächtiges Gewitter von Italien
kommend warf in der Nacht vom 17 ./18 . August seine ganzen
Wassermassen in die Quelllinnen des Gauterbachcs bei Atzbach.
Trotzdem Donner und Sturm fast jeden Ton verschlangen , wollen
doch die Bewohner Barbians das Rollen des herabbrcchenden
Wasserstromes gehört haben . In Kollmann unten lagen all die
armen müden Leute in tiefem Schlaf , als die Muhr , der Wider¬
stand und Rettung unmöglich machende Erd - und Wass . rguß , über
sie hereinbrach . Die Muhr ist das Gemisch von Regen und festen
Bestandtheilen , das mit unwiderstehlicher Gewalt wie ein Lavagnß
zur Tiefe eilt . Zuerst verschwand wie weggeblasen die obere Mühle
von Barbian ; sieben Personen schliefen darin ; sechs davon wurden
fortgerissen und stürzten mit dem gurgelnden Brei hinab ins Thal ,
ein einjähriges Kindchen blieb erhalten . Die nächsten Opfer waren
Städel , Ställe , Sommerhütten u . dergl . Dann fielen von den
beiden Bachselten immer neue Berglehnen und Wasserbäche hinein ;
die Ackermühle , mit allen Gebäuden , verschwand im Nu . Neun
Personen waren wie weggeblasen sammt diesen Gebäulichkeiten . In
wenigen Minuten waren 14 Häuser mit 40 Menschen vernichtet
im Dorfe Kollmann selbst. Vom Dorfe stürzte die Muhr , nach-

idem sie die Straße in der Breite von 200 Metern mitgerisfen ,
hinab in den so schon angefchwollenen Elsack. Auf dem linken

Eisackufer riß die senkrecht hereinfallende Muhr sofort den Bahn¬
damm , 100 Meter lang , zusammen , Schwellen , Schienen und
Steinbau verschwanden in dem grausamen Guß . Dann füllte sich
das Eisackbctt mit dem Gemengsel von Erde , Steinen , Balken ,
Leichen und allerlei Hausgeräth und das Wasser beider Gerinne

staute sich , das Eisackthal aufwärts bis Waidbruck . Bei Waid¬
bruck fängt die , auf das linke Mittelgebirge hinansteigende , neue

Kastelruther Bergstraße an , auch sie wurde ein Stück weit von
dem tosenden neugebildeten See weggerissen : ja selbst von der

ganzen Bergseite fielen Wände in den Schlamm - und Wasser -See .
Im Ganzen sind etwa 47 — 50 Menschen ums Leben gekommen ;
theilweise wurden ihre Leichen bis nach Bozen gespült , nach ge¬
schehenem Durchbruch . — Die Brennerbahn ist auf mehrere Wochen
unfahrbar ; die Landstraße ist nothdürftig hergestellt ; die Reisenden
passiren , aus für sie theuren Wägelchen , die ruinirte Strecke .

— (Ein 26 stückiges Gebäude .) Charles W . Dayton , Eigen -

thümer eines ausgedehnten Grundstückes auf der Westseite des
unteren Broadway in Newyork , will , dem „ Newyork Herald " zu¬
folge , für 4 Millionen Dollars ein Gebäude errichten , welches
alles bisher Dagewesene übertreffen soll . Dasselbe soll aus Stahl '

gebaut werden , 26 Stockwerke hoch sein und mehr als 1000 Bureaus

enthalten . Ganz oben auf dem Dach , 300 Fuß hoch, wird ein
— Sommergarten eingerichtet .

Telegraph . Depeschen - e» Wilhelmshavener Tageblattes .

Newyork , 30 . Aug . Nach einem Telegramm des Newyork
Herald aus Valparaiso hat am 29 . August Santiago kapitulirt .
Die Kongressisten errangen einen vollständigen Sieg .

Meteorologische Vevbschtnngea
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Bemerkungen : Angust 28. : Nnchnttttags einige Regewchauerb Uhr Nachmittags
ferner Donner Abend ? und Nachts Wetterten i ten .

Hochwasser in Wilhelmshaven .
Dienstag , 1 . Septbr . : Vorm . 11 .51 , Nachm .

Bekanntmachung.
Be ! der Geniusbank sind eine roth -

weiß und drei grünweiß gestrichene
eiserne Bojen vertrieben .

Die Finder werden aufgesordert , die
Bojen gegen Bergelohn lm Uebungs -
Minenhaus abzuliefern .

Bor Ankauf wird gewarnt .
Wilhelmshaven , 30 . August 1891 .

Kommando ilec H. Makrosm-
UrNme -UMeilMg .

_ Flichtenhöfer ._

Bekanntmachung
Nach einer Mitthellung des Herrn

Ministers der auswärtigen Angelegen¬
heiten beabsichtigt die rumänische Re¬
gierung von jedem die Landesgrenze
überschreitenden Ausländer die Vorzel
gung eines regelrechten , mit dem Visum
eines diplomatischen oder konsularischen
Vertreters Rumäniens versehenen Passes
zu beanspruchen , widrigenfalls der Ein¬
tritt nach Rumänien versagt bleibt .

Wilhelmshaven , den 25 . Ang . 1891 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Bekanntmachunĝ
Die vom Herrn Korvetten -Kapitcin

Herb Ing benutzte

Xss oLLilLK
im ersten Stock des ehemaligen Stations¬
gebäudes an der Kronprinzenstraße Hier¬
selbst ist vom 1 . Oktober d . I . ander¬
weitig zu vermiethen .

Reflektanten wollen sich schriftlich
melden .

Wilhelmshaven , den 29 . Aug . 1891 .

Ner Kgü DomMlM - Kentnmster.
_ Deneke ._

Bekanntmachung .
Die Lieferung der nachstehend aufge -

sührten , für das hiesige neue städtische
Krankenhaus erforderlich werdenden
Gegenstände soll im Wege der Submission
vergeben werden :

60 Bettstellen mit Matratzen ,
120 weiße wollene Schlafdecken nebst

15 Dutzend Deckenumschlägen
zu denselben ,

60 Federkopfkissen nebst 15 Dutzend
weißleinenen Kissenbezügen zu
denselben ,

15 Dutzend Bettlaken ,
12 „ Hemde ,
12 „ Unterjacken ,

5 ., Anzüge für Männer
und Frauen ,

12 Dutzend Socken , resp . Strümpfe ,
12 „ Krankenhandtücher ,
60 Stühle ,
30 Nachttische ,
12 Waschtische ,
18 Tische .

Die Lieferungsbedingungen können
m unserem Büreau eingesehen werden .

Angebote auf Lieferung dieser Gegen¬
stände ersuchen wir uns bis

Dienstag , den 8 . k. Mts . ,
Nachm . 4 Uhr,

einzureichen .
Wilhelmshaven , den 31 . Aug . 1891 .

Der Magistrat .
O etken .

Bekanntmachung .
Die Lieferung von 70000 hartbrau¬

nen und 64000 Hintermauerungssteinen
zum Neubau des Nebengebäudes (Baracke )
zum städtischen Krankenhause soll unter
den Bedingungen , welche in unserem
Bureau zu erfahren sind , vergeben
werden .

Angebote auf Lieferung der Steine
unter Beifügung von Probesteinen bitten
wir uns bis Mittwoch , den 8 .
September d. I ., Mittags 18
Uhr , einzureichen .

Wilhelmshaven , 29 . August 1891 .

Der Magistrat .
Oetken

Bekanntmachung .
Die beim Neubau des Nebengebäudes

zum städtischen Krankenhausc (Jsolir -
baracke) erforderlich werdenden Maurer - ,
Zimmerer - und Dachdcckerarbeiten sollen
vergeben werden .

Kostenanschläge und Bedingungen
liegen In unserem Bureau zur Einsicht
aus .

Angebote auf Herstellung der Ar¬
beiten ersuchen wir uns bis Montag ,
V. September d . Js ., Mittags
18 Uhr , einzureichen .

Wilhelmshaven , 29 . August 1891 .

Der Magistrat .
Oetken .

Bekanntmachung.
Um Mittheilung über den Aufent¬

haltsort des Arbeiters Siebelt Kon¬
ten aus Burhave wird ersucht. Gegen
denselben ist vom Großherzogl . Amts¬

gerichte II . hiers . ein Strafbefehl erlassen
worden .

Jever , den 26 . August 1891 .

Der Amtsanwatt .
B o t h e .

^ erkauf ^
Die der Ehefrau des Vorarbeiters

Hinrich Padeken zu Wilhelmshaven
gehörige , zuRenender -Altengroden
belegere

Hänrlingrstelle,
bestehend in einem Wohtthanse und
11 « 8 Hj-Meter Gartengründen
gelangt am

Donnerstag , 17. Sept. d . I .,
Vormittags 10 Uhr,

im Amtsgerichtslokale zu Jever zum

Antritt ans Mai 1892 zum öffentlich
meistbietenden Verkauf .

Kaufliebhaber können die Berkaufs -
bedingungen von heute an bei mir ein -
sehen und gerne weitere Auskunft
erhalten .

Die auf das zu verkaufende Immobil
eingetrag . Schulden von zus . ca . 900 M .
können von dem Käufer in Anrechnung aus
den Kaufpreis übernommen werden und
steht eine Kündigung dieser Kapitalien
nicht zu erwarten .

Neuende , den 29 . August 1891 .

H . GerdeH ,
A '2 !onator .

Verkauf .
GIlWÜrdeN bei Abbehausen . In

Auftrag des Kaufmanns I . F . Th aden

zu Großensiel habe ich nachfolgende , zu
Nordenham an bester Lage belegen?

Immobilien,
als :
1 . ein großes zweistöckiges Geschäfts¬

haus mit großen Schaufenstern ,
wasserfreiem Keller : c . ,

2 ein zu zwei Wohnungen eilige
richtetcs neuerbautes Haus ,

3 . einige Bauplätze ,
preiswerth unter der Hand zu ver¬
kaufen .

Kaufliebhaber wollen sich an den
Unterzeichneten wenden , welcher weitere
Auskunst ans dcsfälligc Anfragen gerne
crtheilt .

Aug . Ritter ,
Auktionator .

Kommet - UMm
am 12. September .

Anmeldungen baldmöglichst erbeten .

_ Baut . _Eine Wohnung ,
2 Räume , separater Eingang , an einen
einzelnen Herrn zu vermiethen . Desgl .
eine Wohnung aus 4 Räumen für eine
kleine Familie im Dachgeschoß . Preis
200 Mk . Buschmann , Userstr . 4.

Eine Unterwohnung
zu vermiethen auf sofort oder z . 1 . Okt .

Wittwe H . F . BlvM ,
Kopperhörnerweg 2 .

Zu vermiethen
Bahnhofstr . 8 zum 1 . Septbr . eine

möbl. Stube nebst Kammer
und Ba lkon .

Zu vermiethen
eine Unterwohuung

zum l November .
A . Weemke « . Tonndeich 7 .

Zu vermiethen
auf gleich oder später eine

möbl. Stube mit Kammer.
I . D . Hinrichs , Neueste . 15 .

Für Wilhelmshaven und Um¬
gegend suche ich a !S

Vvrlrolvr
einen tüchtigen , solventen Geschäftsmann ,
welcher ein offenes Geschäft in lebhafter
Stadtgegend besitzt . Gcfl . Offerten er¬
bitte ich unter Angabe von Referenzen .

kiiävUWsse . Vvrlill 8V ..
Annoneen -Expedition f. sämmtl .
Zeitungen des In - u. Auslandes .

Sehr billig zu verkaufest
Sv rbin alle » mrrtch « .

C . Niemand , Königstraßc .

Zum 15 . September ist ein

MI . Mw M WM
an der Roonstraße zu vermiethen .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
eia fremMib möbl . Zimmer .

Peterstraße 831 , links .

Zu vermiethen
eine Oberwohnung auf gleich oder
später . Grenzstraße 17 .

A« verkaufen
ein gutes milchgebendes Schaf

versetzungshalber .
Marienstraße 60 .Gesucht

auf s»f . ein Zimmer
zur Aufbewahrung von Möbeln . Off .
u . L an die Exp . d . Bl .

Man verlange ausdrücklich nur Gkk -
mann 'schc verbesserte Original -
Schwefel -Theer - Seife , verstär ktc
Wirkung gegen alle Hautkrankheiten .
Nur echt bei R . LehNMNN , Bis¬
marckstraße , Wilhelmshaven , und Bant .Gesucht

für Zahlmeister Baetgc ein tüchtiges ,
erfahrenes Mädchen , welches alle
Arbeiten verrichten muß , zum 1 . Oktbr .
Näheres bei

I . R . Popken , Königstraßc 50 .

Okbramü . Kaffee
beziehe ich nicht von einer auswärtigen
Brennerei , sondern brenne meine Kaffees
selber aus guter , reeller , rciuschmeckcndcr
Waare , von der ich die Ucberzeugung
habe , daß kein Schund dartu ent¬
halten ist .

Ebensowenig verwende ich Wasser
oder Bier zur Ausdünstung (Ausdeh¬
nung ) des Kaffees .

Wer daher eine gute Tasse Kaffee
trinken will , der kaufe zu Mk . 1,60 bis
Mk . 1,80 per Pfund bet

» Hill « .

Auf sofort ordentliche nüchterne

Arbeiter
bei meinen Dampfdreschmaschincn gesucht .

k . I. LU86dM3llll ,
Barel .

LrvSILvNI
zum 15 . September ein in allen häus¬
lichen Arbeiten erfahrenes Mädchen .

H . Schüttler , Roonstraße 9 . 4 Gras. Klee
(8 . Schnitt ) ,

in der Nähe von Rüstersiel belegen ,
sind unter meiner Nachweisung zu
verkaufen .

wilh . R - iir - rs ,
Auktionator .

» 8« - « ,WM »
für Herren , moderne Facons , vierfach
reines Leinen , pr . Dtzd . für 3 Mk .

B . H . Bnhrmann ,
Wilhelmshaven .

Ein gebrauchtes , extra gutes , ganz
selsterfrcieS

Sicherheits -Immd .
für Dame » und Herren fahrbar . Ku¬
gellager an allen Theilen inkl . Pedalen ,
Tangenlspetchen . Anschaffungspreis 325
Mark , jetzt 180 Mark .

Näh . durch Rud . Moste , Barel .

Ich suche
auf sofort für einen alleinstehenden
älteren Mann eine kleine Oder -

wohunng in Bant
G . Schwitters , Bant

Gesucht
sofort ein Dienstmädchen mit guten
Zeug ' issen.

Frau Hübner , Mark -straße 7 .

Gesucht
zum 15 . Septbr . ein jüngeres tüchtiges

Frau SÜst .

Gesucht
auf ei » Hausgrundstück zu Neustadt¬
gödens ein Kapital von AOOO Mk «
gegen mündelsichere Hypothek per . l . Sep¬
tember d . I . für einen äußerst rn' »mpt °n
Zinszahler . Mandatar Schwitters ,

Bant .



vsr H.usvörkLuk äss ^Lukms.iui5 H. H.. Deklsr kisrs. , LoonstrLSSS I^r. 1V2,
Ä » n « vL L»L8 sr » r zxä » LLI « k « ir « » UN »rR» s V « rk » nÄvi » 8LnÄ no « L» Ln Kntv ^ ^UN8HV » 1»L : vwlsrdize
u. gemusterte Lleiäerstotle , Irteot-IsiUeu u. Irtest-Lletüer, Leise - , Sediat-, ?terae- , Stepp - u. Lettüeodvu. abgepasste u. StueL-Veppiede,
Legeusedirwe, Legeuwsutel, Staubmsutei u. Isvdeu, Lueksdius u. Lsmmgsrustoüe . bis l' i

'eireM, ««»Igepsuini « skilen W88,8elu' billig gestelll.
IVO Ctm . breite

Damentuche ,
solide Qualität , pr . Mtr . 80 Ps . ,

1VV Ctm. breite Beiges , solide
Qual . , dunkle Farben , pr . Mtr . 50 Ps

B H . Bühvmaritl ,
Wühelmshaven .

Für Kranke !
Verlegte meine Wohnung von Tonn¬

deich 56 nach Tonndeich , Ulmstr . O «
. Heppens , den 31 . August 1891 .

IvIWtt, HlMWth .

Bekanntmachuna
Zur Aufbewahrung in unsere » Bankgewölben übernehmen wirr

Werthsache « , verpackt in Koffern , Kasten , Packeten re.
gegen eine Gebühr von 3V Pf . pro Kilo und Jahr .

Zur Aufbewahrung und Verwaltung übernehmen wir ferner :
Werthpapiere , Dokumente , Schuldscheine re.,

gegen eine Gebühr von 1 Mark für je 0000 Mark Nominalbetrag .
Die Verwaltung erstreckt sich « . A . ans die verantwortliche Ueberwachnng von Kündi¬

gungen , Auslassungen , Convocationen , auf rechtzeitige Abtrennungen der Coupons re.
Die näheren Bedingungen werden auf Verlangen gern mitgetheilt .
Wir empfehlen die vorstehend angedeutete Einrichtung dem Publikum zur allseitkgen

Benutzung .
Oldenvurgische Spar- und Leih Bank.

_ Thorade ._ Propping ._ Jaspers ._ „

Schützenhof Bant .
Dienstag , den 1. Septbr. er. :

Kroßes Miütär -Goncert.
Aach dem Concert: <«i »^ « « iII1II .

Es ladet höfl. ein
? . KolvrmviLck .

Ln>We Le!ci-I.lltteeie
äer

» . AL » Ln .

4170 kolckgs « » » » » » ,
änrantvr Kanpltreller von

IOO ooo Mark

I.
30000

6e»U2v Orlxlual - a . Hst «
SO kkx . vxtra ) .A Hark

W^ versenäel LIeLtroteedmsede ^ussteilnns,
« EWlvrl « ^ dtksllanx , krnnktnrt s M «Mat » .

L>r kkr 2 adllkr »llkv , ^ViLelmZdnven, I 'ilis .le 6 sver,
von liraiiler , Zahntechniker , Roonstratze SS .

Mitaussteller der Collectiv -Ausstellung des
Vereins deutscher Za hnkünstler , welchem ans" der Hygieneausstellung Berlin 1882/83 die
silberne Medaille zuertheilt wurde . Em¬
pfehle mich zu allen vork . Zahn -Operationen
(schmerzlose Extraktion ) , Einsetzen künstlicher

Gebisse , mit und ohne Gaumenplatte , so auch einzelner Zähne auf die Wurzel
Beseitigung von Wolfsrachen und sonstigen Gaumendefekten , Plombirungen
aus allen zur Zeit gebräuchlichen Massen , Regulirung schiefgewachsener Zähne

sowie zur gänzlichen Beseitigung der Zahnschmerzen .
Sprechstunden , mit Ausnahme Dienstags : Morgens von 8— 1 Uhr , Nachm

von 3 — 7 Uhr .

Seitens der Weingroßhandlung
st Xsppellioff Wve . L 8okn in Linden
ist mir die Vertretung für hiesigen Platz übertragen worden .

Ich empfehle die

LnsrkLiuit vorÄlZliekön Osiris
ab meinem hiesigen Lager oder direkt ab Emden zur gefl . Abnahme .

k . I '. KeLuiiLaeLvr , Roonstraße 81.

MeineAdnlmls-CMrrc
hochfein von Geschmack und Brand
empfehle im Detail -Verkauf L Stück

Vegenrann ,
Königstraßc 57 '.

MU ' Für guten

Raps - Saat
zahle» die höchsten Preise
v. 8. Seduobmsllll L Soda,

Getreide -Versandt - Geschäft ,
- R °

o onstra ß e 7 6.

Gin « W - Hnnng
mit großer Werkstelle ,

passend für einen Tischler oder Zimmer¬
mann , ist pr . 1 . November d . I . billig
zu vermiethen Im Stadttheile Neu¬
heppens an bester Lage .

Wo , sagt die Exped . d . Blattes .

Empfing wieder eine große Parthie

ammerländische

Schinken ,
8 —15 Pfund schwer und empfehle die¬
selben - L Pfund 90 Psg . Garantire
nur stinste Qualität

w . H . R«nk«n .
Im Austrage zn verkaufe « 4 '/r

Grasen bester

7
"

Käfer ,
trocken In Hocken steh, bei Middelsfähr .

H . Haje », Lindenhvf.
Osferire 9 Pfund

gevärich . Schellfisch
( täglich frisch) zu 2,70 Mk . frco . unter
Nachnahme . Reinecke , Georgstr . 2,

Geestemünde .

HschWlkndeME
schon mit 200 Mk . möglich . Prospekt
gratis . R . Fallnicht L Co . ,

Hamburg 6 .

Vttkin derGMirthem« Milhclmsh. «. Mzezkiid.
Donnerstag , den 3 . Sept . 1801 , Nachm . 4 Uhr :

WT" M - nats -Verfannnlnng "Mg
bei Herrn ScholvikN , „ Wilhelmshalle " .

Tsgvs - Oni > nung .
1. Ueber den Entwurf eines Gesetzes betr. die des Bekämpfung

Mißbrauchs geistiger Getränke .
Schneller , als gedacht , ist der Wortlaut des Entwurfs eines Gesetzes ,

betr . die Bekämpfung des Mißbrauchs geistiger Getränke oder , wie cs volks -

thümlich genannt wird , des Trunksuchtsgesetzes , der Oeffentlichkeit übergeben
worden . In der am Mittwoch Abend erschienenen Ausgabe des „ Reichsanz . " wird
der Wortlaut des Entwurfs bekannt gegeben . So erfreulich zahlreiche Be¬
stimmungen dieses Entwurfs auch sind , so fühlen wir doch die Verpflichtung ,
unserer Genugthuung darüber Ausdruck zu geben , daß die Veröffentlichung
so geraume Zeit vor Einbringung des Entwurfs im Reichstage erfolgt .

Dadurch ist Zeit gegeben , die Einzelheiten des insbesondere für die Gast
wirthe so wichtigen Gesetzentwurfs in eingehend w Weise zu besprechen und

geeigneten Orts Schritte zu thun zur Abmilderung oder Beseitigung beab¬

sichtigter Verschärfung , ja vielleicht auch zur Verwerfung des ganzen Gesetz¬
entwurfs , denn zwingende Gründe für denselben liegen nicht vor .

2 . Absenden eines Delegirten zu den am 9 . d . Mts . stattfindenden gemeinsamen
Berathungen sämmtlicher Bereinsvorstände der nördlichen Zone des

deutschen Gastwirths -Verbandes in Hamburg .
Das Erscheinen sämmtlicher Berufsgenossen wird erwartet .

LL LLnKins , Vorsitzender.

Mll
unter dem heutigen Datum eröffnet ; daher halte ich mich dem
verehrten Publikum bestens empfohlen .

G . » OK, KoWlhöril .

Molkerei -Genossenschaft Menende
« . - rr . M . M .

Für de» Monat September haben wir den Preis
für unsere Vollmilch

i» I » ml OK » II li festgesetzt
Neuende , 1. Septbr . 1801 . Der Vorstand .

Vonter Loirfninverein ,
e. G. w. b. H., Bant.

General -Versammlung
6 . <? v . ,

Nachmittags präe . IV2 Uhr ,
im Saale des Kerrm Keilemann (Arche ) , Welfort .

Tag es - Ordttttng :
1 . Geschäftsbericht .
2 . Verkeilung des Reingewinns .
3 . Beschlußfassung der stattgefundenen gesetzlichem Revision .
4 . Ergänzungswahl des Aussichtsraths .
5 . Erhöhung der Kautionen .
6 . Ausloosung der Schuldscheine (Aktien ) .

M . Nur diejenigen Mitglieder , welche sich durch Vorzeigung der Mit¬

gliedskarte legitimiren , haben Zutritt .
Die Geschäftsberichte sind von Montag , den 31 . d . M . ab bei den

Verkaufsstellen zu entnehmen .
Bant , den 29 . August 1891 .

Dev Arrfsichtsvath .
» vUrvack » , Vorsitzender .

Anm . : Jrrthümlich ist in Nr . 203 d . Blattes vorstehende "Annonce als von «
Vorstände berufen veröffentlicht ; dieses ist nicht richtig , sondern der

Aussichtsrath ist der Einberufer .
"D . O -

Geschästr -Gvössnuna .
Einem geehrten Publikum von Neubremen mW Umgegend erlaube ich mir

hierdurch ergebenst anzuzeigen , daß ich im Hupe des Her n kTNOW0M ; Ecks

der Grenz - und Börsenstraße , eine

eröffnet habe . Durch aufmerksame Bedienung und Verabreichung guter Waare
hoffe ich , meine verehrte Kundschaft in Mr Weise zufrieden stellen zu können

lim geneigten Zuspruch bitter
1 « ul » .

S »Ngt »«P«in
fiir gemischte« Ehor .

Morgen Dienstag ,
Abends 8 Uhr :

Um recht zahlreiches Erscheinen bittet

Der Vorstand .
Hlanmr - Tllm -

lierem „ 5aklg "
zu

Willjelmihaven .
Die nächste Tnrnstnnde findet

nicht Dienstag , sondern

Mittwoch , den 2. Septdr.,
statt Der Tnrnrath .

*

Krikgrr- imd

KiWsgachk ».

Mittwoch , den » . Sept . 1801 ,
Abends 8 Uhr :

MmtsvechMlW
im Bereinslokale .

Nach Schluß der Versammlung

----- Lonrnievs —
ebendaselbst . Die Kameraden und deren
Angehörige werden hierzu sreundlichst
iiugcladen . Der Vorstand .

Isnr - und
/ln8tsnd8- Untei'rivl>t

im Saale des Herrn W . Morsum
( Holcl Burg HohenzoUcrn ) .

Der angekündigte Cursüs nimmt am

Sonnabend, den 5. Sept . ,
Nachmittags 5 Uhr für Kinder und
Abends 8 Uhr füt Erwachsene seinen
Anfang . Weitere Anmeldungen nehme
äglich Nachmittags von 5 — 7 Uhr

entgegen .

H . von der Hey.
Ou der am Donnerstag , 3 . Septbr .
O cr . , Nachm . 4 Uhr , im Saale der
,/Wilhclmshalle " bei G . Scholvien an¬
gesetzten Versammlung des Vereins der
Gastwirthe von Wilhelmshaven und
Umgegend sind auch dem Verein nicht
angehörigeGeschäftsinhaber dies . Branche ,
welche sich im Besitz der vollen Schank -
concession befinden , zur Wahrung der
allgemeinen Interessen sreundlichst ein -
acladen . Der Vorstand .

Schaacke'sche

Postfach schule .
Hannover , Bnrgstr . 30 .
( System 3klafsig ; außerdem eine Se -

lekta mit der wissenschaftlichen Vorbe¬
reitung zum einjährig -freiwilligen Dienst .)
Schnelle und sichere Vorbereitung für
die Postgehülfenprüfnng . Prospekte und
Auskunft kostenfrei . Beginn des Winter¬
kursus 6 . Oktober . (Grundsatz : Keine
Reklame .)
Dir HiIL»

Postsekretär a . D .

"Mit dem heutigen Tage eröffne einen

vierzehntägigen

Ausverkauf
von zurückgefetzteu

Damen -Stiefeln , sowie
Tamen-Schnlirschuhen
zu außergewöhnlich billigen Preisen .

I . st . Vkolik ,
Reuestraße 18 .

Empfehle mi h als

gkübtk Glmsplättkii«
in und außer dem Hause , daselbst wird
auch feine Wäsche gewaschen .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Geöurts - Anzeige .
Die Geburt eines kräftige »

Mädchens zeigen ergeben,: an
Wilhelmshaven , 31 . Aug . 1891 .

Richard Granert > Frau
Calha rine , gev . Säumcnicht .

Redaktion . Druck und Verlag von Th . Sü ß in Wilhelmshaven .

l ;
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